
An den 

Präsidenten des Burgenländischen Landtages 

Herrn Christian Illedits 

Landhaus 

7000 Eisenstadt 

 

 

Eisenstadt, am 5. April 2018 

 

 

Selbständiger Antrag 
 

des Landtagsabgeordneten Mag. Thomas Steiner, Kollegin und Kollegen 
 

auf Fassung einer Entschließung betreffend die Einrichtung von 
„Wissenschaftsecken“ in Kinderbetreuungseinrichtungen 
 

Der Landtag wolle beschließen: 

  

21 - 908 



Entschließung 
 

des Burgenländischen Landtages vom ……………… betreffend die Einrichtung 
von „Wissenschaftsecken“ in Kinderbetreuungseinrichtungen 
 

Kinder sind unsere Zukunft. Nicht nur in der Familie, sondern auch in der 

Gesellschaft. Durch Sozialisierung werden Rollen- und Berufsbilder im Bewusstsein 

der Kinder verankert. Bereits im Kleinkindalter werden der Zugang und die 

Einstellung zu späteren Berufsbildern geschaffen.  

 

Die Bereiche Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technologie (MINT) sind 

bislang in der vorschulischen Kinderziehung vernachlässigte Bereiche, die jedenfalls 

großes Potential mit sich bringen. MINT-Kompetenzen bringen nicht nur verbesserte 

Beschäftigungsmöglichkeiten, sondern stellen auch für die Forschung und 

Entwicklung eine Grundlage dar. Vor allem Frauen sind in MINT-Fächern nach wie 

vor unterrepräsentiert. 

 

Durch die Einrichtung von „Wissenschaftsecken“ erfolgt ein Herantasten der Kinder 

an naturwissenschaftliche Themen auf spielerische und einfache Weise bereits im 

Kindergartenalter. In einem „Mini-Labor“ sollen ungefährliche, auf Kinder 

abgestimmte Experimente durchgeführt werden können.  

 

Die PH Burgenland hat bereits Modelle zur Umsetzung der Förderung von Kindern in 

MINT-Fächern entwickelt. Der entsprechende Kompetenzerwerb soll zukünftig 

speziell auch für Kindergartenpädagoginnen und Kindergartenpädagogen möglich 

sein. Zudem soll es Zuwendungen seitens des Landes für Betreiber von 

Kinderbetreuungseinrichtungen geben, die eine Wissenschaftsecke anschaffen. 

 

  



Der Landtag hat beschlossen. 

 

Die Landesregierung wird aufgefordert,  

• ein Fördermodell zur Unterstützung der Betreiber von 

Kinderbetreuungseinrichtungen bei der Errichtung der „Wissenschaftsecken“ 

und 

• eine entsprechende Ausbildung speziell für Kindergartenpädagoginnen und 

Kindergartenpädagogen 

zu erarbeiten und dem Landtag zur Beschlussfassung vorzulegen. 


